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Deutſches Reich

Deutſcher Reichstag 33 Sitzung vom 15 Mai d
orſchlag der Geſchäftsordnungscommiſſion Ref Valentin wirne i a ver münchener Poligeihnecken auf Ertheilung der Er

mächtigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung des Redacteurs Si l und
einen gleichen auf mehrere ſächſiſche Zeitſchriften bezüglichen Antrag
der ſächſiſchen Regierung Ref v Wedekind ſeiner Praxis gem iß ab
gelehnt nachdem Abg v Unruh erklärt hatte daß er diesmal zwar
nicht widerſprechen wolle für die Zukunft aber ſt vorbehalte die Frage
ur Entſcheidung des Hauſes zu bringen ob es ſich mit der Würde der

Kechtspilege und der Reichsvertretung vertrage dieſe e r
einer principiellen zu machen Das Haus trat darauf in die dritte
Berathung des Reichsinvalidenfond geſetzes Die Generaldebatte dreht
ſich namentlich um die Frage der Communalpapiere und das drohende
Kirchthurmrennen der Bürgermeiſter namentlich Abgeordneter Rich

ker erklärt Namens ſeiner Partei die Vorlage für unannehmbar falls
dieſer Beſchluß der zweiten Leſung nicht wieder aufgehoben würde
während Abg Miquel und Präſident Delbrück in den Communalpa
pieren eine beſonders günſtige Gelegenheit zur Veranlagun des Fonds
erblicken Der Geſetz ntwurf wird mit der Modifikation genehmigt
daß auch Communalpapiere gekauft werden können Dieſer Beſchluß
wurde mit 128 gegen 115 Stimmen gefaßt Es folgt die Beſprechung
der zweiten Jahresüberſicht über de Geſetzgebung ſowie die Einrich
tung und den Gang der Verwaltung in ElſaßLothringen Windthorſt

Meppen begrüßt die mancherlei Fortſchritte auf verſchiedenen Rechts
jebieten z insbeſondere freut er ſich daß nicht eine Verlängerun der
Hietatur gefordert wird denn der jetzige Zuſtand der Dictatur iſt ein
demoraliſirender Nun heißt es in dem Berichte die Ausführung
des Geſetzes über die Vertreibung der Geſellſchaft Jeſu iſt auf Schwi
rigkeiten nicht geſtoßen Das erinnert an den Ausſpruch eines fran
zöſiſchen Generals es herrſcht vollkommene Ruhe Redner kommt
auf die Schulbrüder und Schulſchweſtern zu ſprechen Es herrſcht gro
ßer Lehrermangel gleichwohl duldet man dieſe Lehrer nicht Man
verfol t Zeitungen welche unbequem ſind Zwei Männer wurden
ausgewieſen obwohl ſie Deutſche waren Ausgewieſen iſt General
vicar Rapp hört wo iſt das formelle Recht hierzu hat er
eines Vergehens ſich ſchuldig gemacht Nein Dieſer Prozeß iſt un
tolerabel Bismarck Der Vorredner hat über die Dictatur ſich ge
äußert Die Zuſtände in ElſaßLothringen ſind geſetzliche Die Die
tatur hört auf wenn der Reichstag nicht anders beſchließt Nächſtens
wird der Bundesrath einen Oberpräſident in Erwägung nehmen und
dann werden Sie ſich ſchlüſſig zu machen haben was nächſten 1 Jan
werden ſoll Jch würde mich freuen die Vertreter des Reichsbundes

jer zu ſehen ſchon damit Elemente zurückgedrückt werden die demBach feindlich waren und ſind Der Herr Vorredn er iſt mir zu ge
nau bekannt als daß ich annehmen könnte er zähle zu dieſen Ele
menten S kein aber ſeine Rede wird von unſern Feinden ausge
beutet werden er Reichskanzler verlieſt ein diplomatiſches Schrift
ſtück worin auf die Umtriebe der Ultramontanen in Irland gegen die
engliſche Krone näher eingegangen wird und er ſchließt mit der Ver
ſicherung es werde weiterhin Alles geſchehen um das Reichsland eng
an uns zu ketten Sonnemann folgt mit einer förmlichen Brandrede
zu Gunſten des franzöſiſchen Volkes gegen Deutſchland Bamberger
erwidert ſo Etwas gehört zu haben hier im Parlament wäre uner
hört Ein franzöſiſches Parlament würde ſolchen Redner nicht ertragenhaben GKebhaſte Zuſtimmung Bamberger empfiehlt die Aufhebung

der Kreisgerichte im Reichsland was Bismarck zuſagt Morgen Fort
ſetzung dieſer Debatte Der Reichstag tagte bis 54 Uhr

Großbritannten
Die geſcheiterte Miſſion Sir Bartle Frère s nach Zanzibar

zur Beſeitigung des Sclavenhandels hat wie der Times
von ihrem parifer Correſpondenten telegraphirt wird zu einem
Austauſch von Depeſchen zwiſchen den Regierungen von Frank
reich und England Anlaß gegeben Der Sultan von Zanzibar
deſſen Unabhäng gkeit von jenen beiden Staaten garantirt iſt
erklärte nämlich er ſehe die Miſſion Sir Bartle Fréère s als
einen Eingriffin dieſe ſeine Unabhängigkeit an und werde zur
Abwehr derſelben die Hilfe Frankreichs anrufen England
erſuchte nun die franzöſiſche Regierung um Auskunft über
dieſe Erklärung des Sultans von Zanzibar worauf die letztere
antwortete daß ſie denſelben zu jener Erklärung in keiner
Weiſe ermächtigt und ihrem Agenten in Zanzibar gemeldet
habe daß ſie in Angelegenheiten des Vertrages mit Zanzibar
nur in Uebereinſtimmung mit England vorgehen wolle Dieengliſche Regierung war von vieſer Austunſt befriedigt und

nach einem Telegramm aus Bombay zu ſchließen ſcheint ſie
ſehr energiſch handeln zu wollen Sie hat nämlich eine an
ſehnliche Seemacht nach Zanzibar commandirt mit der An
weiſung ſich weiterer Befehle gewärtig zu halten

Vor der londoner Geographiſchen Geſellſchaft hielt Herr Eliags
einen Vortrag über ſeine Reiſen in Aſien welche einen Weg von
mehr als 3000 Kilometer vom gelben Fluß im himmliſchen Weg
quer durch die Mongolei nach Rußland hinein bedeckten Er dur
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Fortſetzung

Meiner Seel Herzchen was kann s intereſſiren ſo ein
Fräulein Glauben Sie dort werden geſtickt ſchöne Blumen
bunte Blumen oder gehäkelt ſchöne feine Spitzen und er
lachte verbindlich zu ſeinem Witze

Das weiß ich allein verſetzte Felice kurz und ſchroff
Jch wünſche daß Sie meine Frage beantworten
Marſchal ſah ſie von oben bis unten an das Gewicht das
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das Fräutein auf dieſe Antwort legte machte ihn bedenklich
Warum ſuchte das Fräulein den weiten Weg zu mir kann

ich doch begreifen Sie hätten s näher bei Jheem Vater ſelbſt
wenn der reden will von Männerangelegenheiten zu einem
Fräulein

Dann fragte ich hier Sie nicht ich wollt s von Jhnen
wiſſen Reden Sie wenn Jhre Geſchäfte redlich und recht
ſind und das Licht nicht zu ſcheuen brauchen

Herr Gott redlich und recht mein Geſchäft mein Handel
mein ſchönes Geld was glaubt das Fräulein BDin ich
ein ehrlicher Mann

Nun dann was thaten Sie auf dem Gericht rief Felice
energiſch mit dem Fuß aufiretend IJch will es wiſſen

Die klugen mäuſeartigen und gewitzten Augen des Bankiers
rollten hin und her auf und nieder er drehte und wandte
ſich in den Achſeln Sind Sie doch ein ſeltſames Fräulein
Wie kann ich ſprechen zu einem Fräulein von Geſchäften
Je dringender er das Mädchen werden ſah deſto mehr hütete
er ſich wohl von ver Ceſſion der Hypothek auf Emmersburg
an den Fabrikherrn ein Wort verlauten zu laſſen da er nun
bereits inſtinktiv ahnte daß das Fräulein ſich in eine Sache
mengen wollte über die Herr Theuring plante Auch er hatte
die Abſicht deſſelben gemerkt allein was kümmerte ihn dies
Theuring war ſicherer als der Baron und an der Hypothek

mer weiter ſie fragte ob der Baron ihm

Halle 18 Mai
keuzte glücklich die Wüſte Gobi

chtigten Vordringen nach Süden dur
egierungstruppen und den aufſtändigen Mohamedanern ausgebrochenen

Krieg verhindert ſchlug daher den Weg nach cnw Kuldſcha und
Samarkand ein und überſchritt nothgedrungen das Altaigebirge zum
Eintritt n das ruſſiſche Gebiet In Anerkennung ſeiner Verdienſte
um die Wiſſenſchaft iſt ihm von der Se Geſellſchaft die
goldene Medaille zuerkanne worden Seit den Reiſen Marco Polos
iſt nach dem Urtheile des Präſidenten Sir H Rawlinſon ein gleich
vollkommener Bericht über jene Gegenden nicht der Welt übergeben
worden

Frankreich
Paris 18 Mai Auf einer diplomatiſchen Soirée welche

geſtern bei dem ruſſiſchen Botſchafter Fürſten J ſtattfand
begegnete ſich Hr Thiers mit dem Prinzen von Joinville
Dieſer jammerte über das Ergebniß der letzten Wahlen wie
der ſagte er blieb der Erfolg den Extremen Ich r eswohl vorhergeſehen entgegnete Thiers die Schuld liegt an
der Mitte Und in der That macht er gegenwärtig große
Anſtrengungen eine Vereinigung der Mittelparteien in der
Nationalverſammlung herbeizuführen und ſo ſich eine Majori
tät zu ſchaffen Er hat ſie auch ſehr nöthig denn gleich die
erſten Tage nach dem Wiederzuſammentritt der Verſammlung
wird es ſtürmiſche Verhandlungen geben Die Linke mißlraut
dem Präſidenten und die Rechte hat ein Mißtrauens
votum in Bereitſchaft wenigſtens hat der Rath der Sechs
welcher täglich Sitzungen hält über das Verhandelte aber
Stillſchweigen beobachtet ein ſolches Vorgehen angerathen
Was den Rücktritt der beiden Miniſter Goulard und Jules
Simon anlangt ſo ſind Beide der Anſicht daß die re
geſetzten Anſichten welche ſie vertreten ſchon in nächſter Zeit
zu Reibungen führen müſſen die ohne Schädigung des Ge
meinwohls nicht denkbar ſind Thiers will ſie aber jetzt nicht
miſſen bevor er weiß wie ſich die Majorität in der National
verſammlung geſtaltet Sollten die Sachen übel gehen und
die Miniſter auf ihrem Entſchluß beharren ſo könnte leicht
eine totale Cabinetsveränderung von dem allen die Folge ſein

Nachdem die Spuren des letzten Straßenkampfes an den Privat
häuſern längſt verſchwunden ſind fängt man nunmehr an die zerſtörten öffentlichen Gebäude wieder herzuſtellen So wirb jetzt der
Pavillon Marſan der Tuillerien welcher ehemals vom Herzog von
Orleans bewohnt wurde vom Schutt geſäubert Die Aufräumung
wird ungefähr zwei Monate dauern und mit beſonderer Vorſicht ge
leitet werden weil man unter dem Schutte e viele unverſehrte
Kunſtſachen in Bronze un Marmor zu finden hofft Es wurden
nämlich während der Belagerung als die Tuillerien zu Ambulancen
eingerichtet waren von der proviſoriſchen Regierung alle Salonmöbel
des Kaiſers und der Kaiſer n in dieſem Pavillon deponirt Nach been
deter Aufräumung des Schuttes wird man ſofort mit dem Aufbau und
dem des Pavillons der Bibliothek vorgehen Mit der Herſtel ung beider
hofft man in einem Jahre fertig zu werden Der uusbau des Spi
tals Hotel de Dieu, deſſen Koſten auſ 18 Millionen veranſchlagt ſind
iſt gleichfalls in Angriff genommen und daß der Plan für den Wieder
aufbau des Stadthauſes bereits angenommen wurde iſt bekannt Jn
wenig Jahren werden alſo alle äußeren Merkmale der für Frankreich
ſo unheilvollen Commune Epoche verwiſcht ſein

Der letzte Mameluk Napoleons Moſes Zumero al Cuſſa iſt
im Alter von 83 Jahren geſtorben Derſelbe war lange Poſtdirector
geweſen und hinterläßt ein bedeutendes Vermögen

Italien
Die Krankheit des Papſtes iſt derart daß der Tod als ein

nicht mehr fernes Ereigniß in Ausſicht ſteht Er kann nicht
mehr aus einem Zimmer ins andere gehen ſondern muß ſich
auf einem Rollſtuhl fahren laſſen dabei iſt er der ſonſt ſo
aufgeräumt zu ſein pflegte trüben Humors und ſtatt gute
und ſchlechte Späße zu machen trifft er letztwillige Verfügun
gen durch welche er die Zukunft ſeiner Beamten und Diener
ſeines Haushalts ſicher zu ſtellen ſucht Der Erbe ſeines vor
nehmlich in rem Mobiliar und den Kunſtwerken ſeiner Privat
wohnung beſtehenden Vermögens iſt der älteſte Neffe ſeines
Bruders ein mit einer Prinzeſſin del Drago verheiratheter
Graf Maſtai Die Pfäfflein des Vaticans meinen es müßten
in den Möbeln noch große Beutel voll Gold verborgen ſein
und würden gar gerne durch Nachſuchen ihre Neugier befriedi
gen Allein der Papſt war zwar ein guter Haushalter aber
kein Schätzeſparer Ueber die Folgen des Todes des Papſtes
laſſen ſich natürtich nur Vermuthungen aufſtellen Es iſt

wurde jedoch ſpäter an dem beab

den zwiſchen den chineſiſchen

wahrſcheinlich daß die leitenden Geiſter der Curie bereits ihre
Pläne in Betreffs des Conclave feſtgeſtellt haben und daß das
Ableben Pius X ſie nicht überraſchen wird Dabei wahren

Geld ſchuldig fei Marſchal verneinte denn er konnte es
Aber ſie kam wieder auf Recueil und Emmersburg mit ihren
Fragen und Marſchal gerieih wieder ins Kreuzfeuer

Geſtehen Sie was hat Jhnen mein Vater aufgetragen
Handelt es ſich um die Entſchädigung wegen der Kohlen

Marſchal war wie gejagt in äußerſter Verlegenheit va er
ohne Geſtändniß nicht loskam und die Wahrheit um keinen
Preis geſagt hätte ſo half er ſich durch Liſt Ja ſehen Sie
wenn Sie s ſchon wiſſen ſo Etwas war s ich ſchönes Fräu
lein ich ſollte mit dem Baron um die Entſchädigung verhan
deln verſteht ſich um die Entſchädigung

Das Mädchen ſah ihn zweifelnd an Allein Marſchal redete
ſich nun ſelbſt in ſeine Ausrede hinein und ſparte nicht mehr
mit den ausgeſuchteſten Betheuerungen

Felice hörte ihm ſchweigend zu hochaufgerichtet finſter und
drohend ſtand ſie ror ihm bis ſie ſagte NKun gut Sie wollen
nichts geſtehen ſo werde ich nach dem Gericht ſelbſt gehen
und auskundſchaften was geſchehen iſt Jhnen aber ſage ich
hüten Sie ſich Herr Marſchal Jhre Hand dazu zu vieten
daß dem r von Emmersurz irgend ein böſer Streich
geſpielt würde Jch weiß von ſeinem Streit mit meinem Va
ter den er nicht angefangen ich weiß daß der Baron den
wichtigen Proceß gewonnen ich kenne ihn aber auch billig den
kend daß er ſich mit meinem Vater vergleichen wird Und
in dieſe Sache ſoll ein Mann wie Sie ſich nicht auch noch
dreinmengen

Mit dieſen Worten ging ſie Marſchal dienerte ihr bis zur
Hausthür nach warf aber die Thür ſchnell hinter ihr zu pru
ſtete wie wenn er aus einem kalten Bade käme und ſeine fun
kelnden Augen ſahen noch lange der Entſchwundenen nach

J9ſt mir doch noch keine ſo vorgekommen iſt ſie reſolut wie
ein junger Lieutenenant Nichts fehlte thr als die Piſtol in
der Hand weil ich ihr ſoll ſagen was ſie willl Ei wehl
was muß ſie viel halten guf den jungen Baron Aha will
ſie denn Boronin werden und der reiche Herr Theuring iſt da
gegen Das iſt die Sache Ob ſie wohl wahrhaftig aufs
Gericht geht Nun meinetwegen mag ſie gehen wenn ſie s
erfährt auf dem Gericht ſo hat s doch nicht verrathen der Sa
muel Marſchal
Felice indeſſen ruhte nicht fie hatte von dem Prokuxiften

ihren Gegnern zuvorkommen werden
Bei den r ger in den beiden vorangehenden Jahren ergab

ſich das folgende Reſultat in Bezug auf die Schulbildung der Militärpflichtigen Von der Claſſe 1850 konnten leſen und ſdreitcen a

er nur leſen 5,4 pCt ohne alle erung waren 58,7
on der Claſſe 1851 konnten leſen und ſchreiben 38,6 pCt nur

4,7 pCt ohne jede Schulbildung waren 56,7 Eine langſame aſtetige Abnahme der Zah laßt h von Jahr zu Jahr conſtatiren im

Jahre 1867 betrug ſie noch 67 pCt

Spanien
Die Wahlen ſind am 13 zu Ende gegangen Die Schluß

ergebniſſe ſind noch nicht genau bekannte doch kerechnet man
das Verhältniß der Parteien auf 369 Föderaliſten 20 alte
Radicale und 10 Conſervative

Den von dem londoner Carliſtencomite veröffentlichten Nach
richten zufolge haben die Carliſten wieder einen großen Sieg
errungen Das Comite hat demnach folgendes Telegramm em
pfangen Grenze von Navarra 12 Mai Die Einzelheiten
über die Schlacht von Errol in der Nähe von Eſtella zeigen
daß die Carliſten 1000 Gefangene und nicht wie früher be
richtet worden war 300 nur gemacht haben Die Republika
ner haben auf dem Felde 900 Verwundete und Todte gelaſſen
300 von der Navarriſchen Colonne ſind entkommen Faſt das
ganze Regiment von Sevilla iſt gefangen genommen worden
Die Colonne des republikaniſchen Generals Caſtanau hat ihren
Munitions und Baggagetrain verloren Die Colonnen der
Republikaner Coſta und Maldonado ſind auf dem Fuße von
den Carliſten verfolgt worden Der erſte iſt bei Vitoria abge
ſchnitten worden und der letztere von den Carliſten Lizarraga
Martinez Zalduendo und Santa Cruz unter Führung des
Generals Elio an der Grenze eingeſchloſſen worden Eine
Depeſche von Biarritz meldet daß 200 Republikaner in der
Schlacht bei Eſtella getödtet worden ſind Das republikaniſche
Armeecorps von Biscaya hat ſich empört die Soldaten ver
langen den lange rückſtändigen Sold

Die Arbeiterfrage ſcheint in der gewerbreichen Provinz Barcelona
bedenklich zu werden Fabrikanten welche die von den Arbeitern aufgeſtellten Hhnſate nicht unterzeichnen werden mit dem Tode bedroht

eine Fabrik wurde geſchloſſen weil der Beſitzer den Tarif nicht an
nehmen wollte nem Tuchfabrikanten der den Tarif unterzeichnete
aber dabei erklärte daß er fortan nur die Hälfte ſeiner Arbeiter be
ſchäftigen könne wurde die Antwort zu Theil daß die andere Hälfte
trotzdem ihren Lohn weite beziehen werde Die Behörden fühlen ſich
nicht ſtark genug um dem ausgeübten ungerechtfertigten Zwange ent
gegenzutreten

Rußzland
Während von mehreren ruſſiſchen Blättern das Gerücht ver

breitet wird der Chan von Chiwa habe den heranrückenden
Expeditionen 27 gefangene Ruſſen ausgeliefert nehmen nach
anderweiten Nachrichten die Dinge für die öſtlich von Chiwa
vorrückenden ruſſiſchen Colonnen einen ſehr ernſten Character
an und es gewinnt den Anſchein daß die Ruſſen es bei ihrem
Feldzug nicht blos mit Chiwa allein zu thun haben werden
daß vielmehr ſich eine Coalition zwiſchen Chiwa Bochara und
den verwandten KirgiſenStämmen der Steppe zu einem ge
meinſamen Widerſtande vereinigen wird er Chan von
Bochara zeigt jedenfalls ein höchſt zweideutiges Verhalten
Der Chan hat erklärt daß er nicht für etwaige Extravaganzen
ſeiner Unterthanen inſtehen könne da er dazu auße Stande
ſei Allein es unterliegt keinem Zweifel daß er die Mitwir
kung ſeiner Unterthanen billigt und ſie wahrſcheinlich auch
heimlich unterſtützt Bereits ind auch in der Nähe des Forts
Perowoskt aufſtändiſche Bewegungen unter den Kirgiſenſtämmen
zu Tage getreten und die Bewohner Samarkands ſprechen
bereits von der Hoffnung daß ſie aus der Reſide z Timurs
nach Bochara vorrücken werden Zwei GardeOffiziere welche
auf der Reiſe nach Taſchkend ſich dem Kaſalinsker Expeditions
corps anſchließen wollten ſind von bochariſchen Banden auf
ge oben worden
dem Corps des Generals Kauffmann attachirter Oberſt B
von bochariſchen Banden aufgegriffen und durch Pfählen zu

Tode gewmartert worden ſein IEiner Nachricht des Ruſſiſchen Jnvaliden zufolje iſt in
Chiwa allgemeine Volksbewaffnung angeordnet Als Ver
ſammlungsplatz für die mit Pferd und Waffen aufgebotenen
Landesbewohner iſt die Umgegend von Kungrad beſtimmt von

Brief an die Mutter Ernſtens geſchrieben und war feſt ent
ſchloſſen auszukundſchaften was da vorlag da ſie aus ihres
Vaters flüchtigen Aeußerungen von vorgeſtern in der Laube
nichts Gutes ahnte

Sie ließ fich den Weg zum Stadtgericht zeigen und hier von
den Boten weitergewiefen drang ſie bis in das Bureau der
freiwilligen Gerichtsſachen vor Gegen eine ſo ſchöne elegante
Dame zumal wenn ſie freundlich als Bittende kommt iſt
das Gerichtsperſonal coulant und ausnahmsweiſe dienſam
während es ſonſt gegenüber einem Unerfahrenen eben nicht
viel Worte macht Sie ihrerſeits kümmerte ſich indem ſie
allein ihr Ziel im Auge hatte nicht um die neugierigen ſon
derbaren Augen die ſich auf ſie richteten unv ſo bekam ſie ſehr
bald bei dem Actuar heraus daß geſtern die bewußte Ceſſion
der Hypothek ſtattgefunden Was das zu bereuten habe über
ſah ſie noch nicht ſie begriff nur daß Marſchal ſie hinter
das Licht geführt und daß es ſchon darum mit der Sache et
was mehr auf ſich haben müſſe

ihres Vaiers ſo viel Bedenkliches herausbekommen ſie hatte ven

und nach der Ruſſ Welt ſoll ſogar ein

elbſt

Als ſie noch unſchlüſſig und nat ſinnend was ſie weiter
thun ſollte in ver Thür des Gerichtsgebäudes ſtand kam ein
Wagen im ſchnellen Trabe daher Sie blickte auf und fuhr
überraſcht rückwärts als ſie Ernſt von Hellengau in dem offe
nen Wagen ſitzen ſah Aber auch dieſer hatte ſie ſofort er

und in ſolmenten iſt die Gedankencombination wunderbar ſchnell
denn die Situation ſagt Kug in einem einygen W als es

vermögen Alles VerſtellungScheu Erröthen Abwenden Scham und Stolz

kannt nochmals begegneten ſich Beider Augenchen Mo

anze Capitel einer ErzähFarce

w

lüftet gerade den Schleier ſtatt zu verbergen was dahinter ſich im wahren Bilde der Seele zeigt Anwitirlich ließ
Ernſt die Pferde halten dirigirte ſie nach dem Vaſthof und er
ſchritt auf die im Thor wie angefeſſelt ſtehende Felice zuAllein noch einmal ſank der et Schatten kenten vier

Jahre der Entfremdung über
wußtſein verlierend ſchlug er die Augen nieder und ſuchte an
ihr Es gelang nicht eine unerklärliche
a übermannte ihn und für einen Augenblick mußte

unfaßhar gleichſam das Be

vorüber zu kommen

Fortſetzung folgt
d

e S

e
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Mit Bezug auf den jünſt beendeten Proceß gegen Congreß
mitglieder wegen Annahme von Beſtechungen ſchreibt man der
A A Z aus Francisco

r in Deutſchland angeregten Unterſuchungen wegen eingeriſſener

z eſtraſt den Staat und die Actionäre um Millionen beſchwindelten
während man ſich dort mit Tauſenden begnügt

mit 150,000 Doll als Staatsanwalt für ſich und ſeine Freunde

e e

h
W

e

S

a

auf einem ruſſiſchen Kriegsdampfer nach Aſtrachan eingeſchifft

S

e

der Albany Legislatur an verſchiedene

der Regierung angehört

5 Anſtellung eines Polizei Beamt n

meldet in der Stadt ſei ein großes Feuer ausgebrochen

Sprache

er Kommt der dritte Bär antrottirt und Oberſt M

ſchön Dank ſagen daß er dem Capitalbaren das Licht aus

chen iſt der verdammte Preuße mit 3 Bären nach Hauſe ge

felle und eine prächtige Elennhaut der Kopf mit dem breiten

und BVarzin

Rußland und Frankreich und Oeſterreich und ein nie
ad Alles

ſich dieſelben nach dem befeſtigten Punkte DſchanyKala

f dem Urgumurungebirge begeben ſollen
Der Schah ron Perſien hat ſich am 12 d Mts in Reſcht

Amerika

ißbräuche bei der Verleihung von Eiſenbahn Emiſſionen müſſen das
Mitleiden der großen amerikaniſchen Monopoliven S gen un

und dafür noch zur
Rechen ſchaft de werden ſoll Die in NewYork wegen des Erie
Schwindels eingeleiteten Unterſuchungen lieferten den Beweis daß nicht
weniger als 5 Senatoren mit 5000 Doll remunerirt wurden um ſür
die pro rata Bill zu ſtimmen daß Beamte der rgerzg enorm hono
rirt wurden wie General Sickles mit 70,000 Doll General Barlow

rn erhielt daten arris See des republicaniſchen Staats
omités 60,000 Doll A W arber 70,000 Doll für Bearbeitun

wurden
bis 20000 Doll gezahlt außer den 15 bis 50,000 Doll welche die
alten Directoren erhielten um für Gould Platz zu machen

Der Präſident der Union bezieht ſeinen Gehalt nie ſelbſt ſondern
erhält ihn durch die Nationalbank Die Anweiſungen für ſein Salair
und das des Vice Präſidenten werden im Schatzamt jeden Monat
ausgeſtellt Erſterer erhält nach dem neuen Geſetze Dollars 4166 66
und Letzterer Dollars 833 33

Aſien
Die japaniſche Regierung beaſichtigt dem Vernehmen nach

neue dipiomatiſche Vertreter bei verſchiedenen europäiſchen Re
gierungen zu accreditir n Für Berlin wäre der ViceKriegs
miniſter Saigo deſignirt deſſen älterer Bruder als Staatsrath

JvWvmw
Halle den 17 Mai

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten Montag

den 19 Mai er Nachmittags A Uhr
Oeffentliche Sitzung

J Ausführung eines Thonrohr Kanals in der Rathhausgaſſe
O 2 Peantwon r der Erinnerungen gegen die Armentaſſen Rechnung

pro 1870
3 Einfriedigung und Regulirung des Terrains hinter dem ſtädtiſchen

Gymnaſium
4 Verpachtung der ſ g Glauchaiſchen Gemeindewieſe

Geſchloſſene Sitzung

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Glöckner

JSC

Bismarck und Alexander II
Wie alt die Liebe und Hochſchätzung des ruſſiſchen Kaiſers

für den heutigen deutſchen Reichskanzler iſt lehren folgende
Züge aus der Zeit wo Hr v Bismarck als preußiſcher Ge
ſandter am petersburger Hofe weilte So wird von einer
eigenthümlichen Ueberraſchung erzählt die Hr v Bismarck
dem Kaiſer und allen Ruſſen zu bereiten wußte

Jm Winterpalais ſo ſchreibt A Wellmer im p Lloyd iſt
ein glänzendes Ballfeſt Plötzlich wird dem Kaiſer ge

Alexander tritt in eine Fenſterniſche und ſchaut auf den
flammenglühenden Nachthimmel Sind noch keine näheren
Nachrichten über das Feuer angelangt fragt der Kaiſer
ohne einen Blick vom Brande zu laſſen ſeine Umgebung auf
Ruſſiſch Er erhält eine ruſſiſche Antwort correct aber
mit ausländiſchem Accent Verwundert ſieht er ſich um
und Herrn v Bismarck ins lächelnde Geſicht der die Conver
ſation Ruſſiſch fortſetzt als verſtände ſich das von ſelbſt

Nach Petersburg iſt Bismarck gekommen nur 4 Ruſſiſche
Wörter im Vermögen Und was für welche Dohd man to
azlek gieb mir den Schlüſſel Dieſe einzige Redensart
hat er noch auf der Univerſität von ſeinem Studien Kneip
und Paukbruder Grafen Kayſerlingk heute Curator der Uni
verſität Dorpat im Scherz gelernt und ſchon einmal prächtig
auszubeuten verſtanden

Es war an der table höte in Frankfurt am Main Zwei
junge lettiſche Damen ſitzen dem Legatioensrath v Bismarck
gegenüber ſprechen ſehr laut und ſehr lebhaft Ruſſiſch und
moquiren ſich augenſcheinlich über die deutſche Tiſchgeſellſchaft
und auch über ihr vis vis Plötzlich ruft Bismarck
nach einem ſchnellen Augenwink ſeinem diplomatiſchen
Freunde dem Grafen Lynar zu Dohd man to azlek
Die zungenfertigen Lettinen werden bald roth bald blaß
ſie glauben natürlich ihre ganze indiscrete Unterhaltung ver
ſtanden und bald ſind ſie von der table dhöte verduftet

Jetzt in Petersburg jedoch wirft der Geſandte v Bismarck
ſich in aller Stille auf das Studium der ruſſiſchen Sprache
Er nimmt einen ruſſiſchen Sprachmeiſter und Dank ſeinem
Sprachtalent und der eiſernen Energie bei allen Unternehmun
gen ſpricht er in unglaublich kurzer Friſt fließend Ruſſiſch
Und Ruſſiſch iſt für einen Ausländer viebeicht die ſchwierigſte

Kaiſer Alexander und ſeine Ruſſen haben dies dem
Herrn v Bismarck auch ſehr hoch angerechnet

Auch die edle Waidluſt verband den Kaiſer Alexander mit
dem preußiſchen Geſandten aufs Freundlichſte Heide ſind
gleich eifrige und glückliche Jäger Bismarck s Jagdglück iſt in

ußland ſprichwörtlich geworden und eine hübſche kleine Jagd
geſchichte Wie Bismarck ſelbſteben auf die Bärenjagd fuhr
lebt noch heute im Munde ruſſiſcher Jäger Väterchen
wie war die Jagd wird einer von den ſieben Bärenjägern
bei der Heimkehr gefragt Arg faul arg faul Väterchen
Kommt der erſte Bär angetrabt paff ſchießt der Preuße
und der Bär liegt da auf dem Schnee und ſteht nicht wieder
auf Kommt der zweite Bär piff pfeift meine Kugel
vorbei und der Preuße legt an und paff bricht auch Nr 2

chießt zw i Mal an ihm vorbei und muß dem Preußen noch

bläßt denn ſonſt hätt er den Oberſt gefreſſen Und ein
vierter Bär kam nicht mehr zum Vorſchein und ſo Väter

ahren und wir Sechs mit gar keinem Die Bären

Gweih und den blanken Glasaugen ausgeſtopft ſchmücken noch
heute die Arbeitezimmer des Deutſchen Reichskanzlers in Berlin

Ja wie manche hundert Werſt iſt der preußiſche Geſandte
von Be émarck mit dem Kaiſer Alexander im Schlitten auf die

hat er mit dem Seldſtherrſcher aller Reuſſen geſprochen über

e
e ee

ein ſo unerſchütterlichf feſte
ertrauen zu dem Deutſchen Reichékanzler

Wiener Weltausſtellung
Bemerkenswerthe Bauten

Die Bauernhäuſer
Das Prototyp der Stailität in dem auf und abwogenden

Leben eines Staates iſt und bleibt der Bauernſtand er iſt
dem Wechſel der Moden und Modelaſter weniger unterworfen
wie die Bevölkerung der Städte er iſt der eigentliche Be
wahrer und Erhalter der Vokksſitten und Gebräuche ethno
raphiſche Studien laſſen ſich daher nur bei der Landbevölke

rung machen Der Culturgrad eines Volkes läßt ſich nicht
immer nach der Leichtigkeit bemeſſen mit der es Neuerungen
zugänglich iſt es giebt Bauern welche in ihrer Bildung weitſorigeſchritten ſind und dennoch an den Sitten ihrer Väter

feſthalten aber an der Art und Weiſe wie ſie ihr Leben ein
richten wie ſie wohnen und arbeiten läßt ſich erkennen ob ſie
culturfähig ſind oder nicht Das Bauernhaus in ſeiner Bau
art mit ſeiner inneren und äußeren Einrichtung mit ſeinem
größeren oder geringeren Comfort kann raher recht gut als
Gradmeſſer für den Culturſtand eines Volkes betrachtet wer
den und es war ein glücklicher Gedanke auf der Wiener Welt
ausſtellung auch die ländliche Behaufung in ihrer ganzen An
lage und mit ihrem Mobilar als Ausſtellungsobject zu behan
deln und in ihm ein Bild des Volkslebens einzelner Stämme
zu geben

Jenſeits des Heuſtadelwaſſers finden wir ein ganzes inter
nationales Dorf beiſammen wir ſehen da ein ruſſiſches
Bauernhaus eine ſchwediſche Meierei ein ſiebenbürgiſch ſäch
ſiſches und ein Szeklerhaus ein Vorarlberger ein ſlovakiſches
oberungariſches ein kroatiſches ein rumäniſches Bauernhaus

ſowie Gaydeler Bauernhäuſer aus der Preßburger Umgebung
Zwiſchen Jnduſtriepalaſt und Maſchinenhalle finden wir ein
Tiroler und Elfäſſer Haus im Walde rechts vom ſüdlichen
Haupteingange iſt das ſteieriſche Bauernwirthshaus und nahedem Weſteingange zur Eliſabeth Avenue iſt das ungariſche

Bauernweinhaus die Cſarda
Vollendet ſind nur erſt wenige an den meiſten wird noch

rüſtig gearbe tet Von den erſteren präſcntirt ſich am ſtatt
lichſten und behäbigſten das Vorarlberger Haus mit ſeinem
breiten Dache den Holzgalerien den Holzſchnitzereien und den
hellen Fenſtern durch welche weiße Vorhänge ſchimmern Ueber
einige Stufen gelangt man in eine Art Veranda mit einem
einfachen Tiſche und Holzſtätten wo im Sommer die Dienſt
leute zu eſſen pflegen Von da tritt man in ein Vorhaus
aus welchem rechts eine Thür in das Wohnzimmer führt
links iſt das Dienſtbotenzimmer und die Küche Das Wohn
zimmer iſt außerordentlich bequem und komfortabel eingerichtet
män glaubt kaum daß da ein Landmann wohnt Das Mobi
lar iſt einfach ohne jene grellen Farben die man in Bauern
ſtuben gewöhnlich zu finden pflegt Der lichtbraun polirte
Tiſch mit den einfach geſchnitzten Seſſeln paßt ganz gut
zu dem ſchönen Wandſchranke An das Wohnzimmer ſtoßen
zwei Schlafzimmer Eine Holztreppe führt in den oberen
Stock der fünf Piecen enthält darunter das Gaſtzimmer in
welchem ſich eine alte Truhe von Eichenholz mit reichen Schnitze
reien befindet ein ehrwürdiges Erbſtück auf das viel ge
halten wird Rings um das Haus laufen Blumenbeete die
eben erſt angelegt noch ihres Schmuckes harren

Die deutſche Maſchinenhalle hat bekanntlich einen Anbau erhalten
der etwas verſteckt liegt aber ſeines Jnhaltes wegen beſondere Beach
tung verdient Merkwürdig ſind zuerſt die Lehmännſchen Luftma
ſchknen vier kleine Maſchinchen von ein Drittel drei Viertel und
einer und zwei Pferdekraft welche durch abwechſelnde Lufterhitzung und

in etrieben werden und die einen ſo geringen Raum einnehmen a jeder Handwersmann ſie an Stelle des Ofens die Haus

frau kann gleichzeitig darauf kochen in die Ecke ſeines Arbeitszimmers
placiren kann und dies umſomehr als die Maſchine wohl Futter die
einpferdige Maſchine braucht einen Hektoliter Gascoaks pro zehn Stun
den Arbeit aber ſehr wenig Bedienung braucht und ſo geräuſchlos
arbeitet daß ſie ſich auch in höhern Stockwerken ſtädtiſcher Wohnhäuſer
aufſtellen läßt Jhr Ausſteller iſt ebenfalls eine hochintereſſante Per
ſönlichkeit nämlich der beſonders als glücklicher Bearbeiter der Shake
ſpeare ſchen Dramen für die Bühne bekannte Vice Präſident der Deut
ſchen Shakeſpeare G ſellſchaft Millionär Copjmerſienrare und General
Director der ContinentalGasgeſellſchaft Oechelhäuſer Die erſt ſeit
Kurzem beſtehende Fabrik baut ſchon pro Tag eine Maſchine und näch
ſtens wird ſie beginnen zwei pro Tag zu liefern

e

Das WeſtPortal des IJnduſtriepalaſtes iſt geſchloſſen nachdem der
heftige Sturm die Thorflügel zertrümmert und dabei mehrere in der
Nähe beſindliche Perſonen verwundet hatte Um dem Sturmwind den
Eingang in die Galerie zu wehren wo er grge Verwüſtungen ange
richtet haben würde ſah man ſich gezwungen die eiſernen Rouleaux
niederzulaſſen und auf dieſe Weiſe iſt das Gebäude von der Weſtſeite
für das Publikum unzugänglich Die Unwetter der letzten Tage hat
die Wege der Ausſtellung in wahre Sümpfe verwandelt nichts als auf
geweichten Lehm in welchem man Gefahr läuft die Fußbek eidung
ſtecken zu laſſen oder Kies unter welchem das Waſſer ſteht Nament
lich der Weg am Hauptgebäude entlang iſt in einem troſtloſen Zuſtande
Damit nicht genug hat auch der Regen ſeinen Weg durch die Dächer
faſt aller Ausſtellungsgebäude gefunden ſelbſt die noch nicht eröffnete
Kunſthalle hat er nicht verſchont Jn Foige des ſchlechten Wetters iſtder Beſuch in den lehten Tagen auch ſehr ſhwach geweſen

Allgemeines Aufſehen wegen ihrer Größe erregte eine Spiegelſcheibe
welche man ſoeben in der Rotunde ausgeſtellt hat Dieſes Rieſenglas
iſt ſo daß man das Thor des Stephandomes bequem unter Glas

und Rahmen bringen könnte z
Als Neuigkeit im allgemeinen mag eine Rolle unendlichen Papiers

aus der Papierfabrik W gelton welche jetzt in der Rotunde
auf einem großen eiſernen Geſtell das mit der Aufroll Vorrichtung
verſehen iſt aufgeſtellt wird Das in der ausgeſtellten Rolle enthaltene
Papier iſt 80 Zoll alſo faſt ſieben Fuß breit dritthalb Meilen lang
und wiegt 85 Ctr Es iſt nur die Frage ob dieſe Qualität der Quan
tität entſpricht ob die ganzen dritthalb Meilen in ununterbrichenem
Zuſammenhang und überall on gleicher Dichte und Feſtigk it ſind
ünd ob dieſes Pnpier ohne n zerreißen den Weg über die Walzen
einer Druckmaſchine für unendliches Papier nehmen kann

Kurze Mittheilungen aus der Chronik des
Saalkreiſes

Von Eduard Beiche
III

Hohenthurm
Hohenthurm nebſt Roſenfeld an ver berliner Chauſſee

belegen war ſchon früher mit dem letztgenannten Orte dergeſtalt

im vorigen Jahrhundert aus 71 Feuerſtellen nämlich 16 in H

de Oerter 229 Gebäude nämlich H 114 varunter 37 n
und 3 gerrerbliche Gebäude ſowie 74 ſteuerfreie und R xfs

ütſchland unter der Führung von Preußen ra2 Wohn uns gewerbiiche Gebande ſowio 66 ſteuerfrete
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von Biemarc vorausſeſag

vereinigt daß beide faſt in Eins zu rechnen waren Es beſtand

S fahrt den Namen von dem auf dem adligen Hofe

e n e ee e h
beſindi

jroßen Thurm der von Bruchſteinen aufgeführt und ſpäteſtens im
2 Jahrhundert wenn nicht früher erbaut worden iſt Der
Thurm iſt vermuthlich der Ueberreſt einer alten Burg die aller
Wahrſcheinlichkeit nach zur Zeit Karl s IV zerſtört wurde

Der adlige Hof der Sage nach im Mittelalter ein Raubneſt
citterlicher Abenteurer erſten Ranges liegt unmittelbar neben dem
zorerwähnten Thurm und in der Nähe der Kirche und beſitzt ein
ſchönes Wohngebäude nebſt guten Wirthſchaftsgebänden Rings
herum iſt er mit hohen durchaus maſſtven Mauern umgeben Das
Schloß gewährt eine ſchöne Fernſicht und iſt in weiter Umgegend
zu ſchauen

Auf das ſchriftſäßig war und bei der magdeburger Regierung
zu Lehn ging haftete ein Ritterpferd ſo auch auf Roſenfeld das
aber bei der Lehnkammer in Dresden zu Lehn ging und amtsſäßig
unter das Amt Delitzſch gehörte Bei beiden befanden ſich die
Ober und Untergerichte über beide Dörfer die Burggerechtigkeit
zum feilen Kauf 23 Hufen Landesgüter tragbarer Aecker meiſten
theils in einer Flur 4 Teiche 5 Gärten Steinbrüche Geleite
Frohndienſte und die Geleitsfreiheit in den kurſächſiſchen Landen
weitläufige Niederjagden und zwar auf den Ritterfeldern im Säch
ſiſchen priyative und in den Feldmarken des Amtes Delitzſch
Koppeljagd

Das peinliche Halsgericht ſo viel es H betraf fand auf einem
unweit des adligen Hauſes gelegenen Berge bei dem auf demſelben
ſtehenden Rabenſteine ſtatt Für R galt als Gerichtsſtätte der
ſogenannte Rommelsanger Auch waren für jedes der beiden
Dörfer beſondere Richter Schöppen und Bauermeiſter verordnet
Vor Zeiten hatten die Dörfer auch ihre eigenen Herren welche
nach ihnen die Namen führten Das Schloß H mit beiden Dörfern
gehörte in uralten Zeiten zur Grafſchaft Landsberg ſie hatten aber
wie bereits erwähnt ihre eigenen Herren die Burgmänner von
Landsberg waren Unter den letzteren wird Herrmann von R
als ein minjsterialis landsbergensis im chronico montis
sereni d i Chronik des Lauter oder Petersberges edit maderian
p 78 erwähnt Der letzte der Herrn von Hans von Hohen
Torne ward vom Erzbiſchof Peter und im Jahre 1385 vom Erz
biſchof Albrecht zu Magdeburg mit dem Hofe der Kirche und
allen Rechten dem Gericht über Dorf und Feld nebſt Lehnen und
Ziuſen beliehen Nach dem Tode deſſelben ficlen die Güter und
unter dieſen H als erledigtes Lehngut an Erzbiſchof Albrecht zu
rück welcher es im Jahre 1398 an Leonhard von Steuben ver
kaufte von dem es durch Kauf an Otto von Dieskau kam der
im Jahre 1418 vom Erzbiſchof Günther damit beliehen wurde
a dieſem erhielt es Klaus von Trotha der es im Jahre 1438
beſaß

Noch früher wird H in den Jahren 1270 und 1272 erwähnt
Jm Jahre 1270 nämlich verkaufte Herrmann Miles und Heinrich
vom Thore de Valvis mit Bewilligung des Grafen Dietrich von
Landsberg 62 Hufen Landes zu Dockelwitz bei jetzt wüſte
Dorfſtätte an das Kloſter St Moritz in Halle Jm Jahre 1272
verlieh Markgraf Dietrich von Landsberg 44 Hufen zu H an das

Nönnenkloſter St Georgen welches daſſelbe dem Heinrich von
Landsberg abgekauft hatte Eine andere wüſte Dorfſtätte bei H
iſt Altendorf Altorph die bereits in Ernſt s Lehnbrief vom
Jahre 1476 das wüſte Dorf genannt wird Zum Rittergut ge

en ferner die wüſten Dorfftätten Melwitz Melbitz und
Ramelitz

Bis zum Jahre 1438 war H im Beſtitze Otto s von Dieskau
Späterhin kaufte es Hans von Rauchhaupt von Klaus II von

Rauch

u Stadtrath aus dem Stadtgraben entſprungen war gefälltBärenjagd gefahren und wie manches tiefernſte a ſeeeeh und 55 in R kurſächſtſcher Hoheit Jetzt zählen v

Trotha Seine Söhne waren Meinhard auf H geſt 1496
Timo Hofmarſchall des Erzbiſchofs Johann von Magdeburg
der im Jahre 1454 das Gut Trebnitz an ſich brachte und Hans
auf Sagisdorf das er von Dietrich von Zerbſt kaufte 1476 Von
den Herren von Rauchhaupt ſind folgende nach H benannt Hans
von Rauchhaupt Georg v Albrecht von Timo IV von
R auf H und Trebnitz Johann Gottfried von Albrecht
Volrad von Guſtav Volrad von R auf Höhnſtedt und
Jm Jahre 1577 hatte Rudolph von Rauchhaupt von den Erben
des Hans von Dieskau 16,000 Gulden geborgt welches die Vor
münder ſeines Sohnes Hildebrand nicht bezahlen konnten und ſich
deshalb genöthigt ſahen H an Tino von Rauchhaupt zu verkaufen
Als nun Volrad von Rauchhaupt auf H am 7 Juli 1633 ohne
männliche Erben ſtarb ward H im Jahre 1638 der Wittwe und
den Töchtern deſſelben von den Lehnserben durch Vergleich für
25,000 Gulden wiederkäuflich von dieſen aber im Jahre 1653 dem
fürſtlich magdeburg ſchen Hofmarſchall Nicol von Zaſtrow für
22,000 Thlr wiederkäuflich abgetreten der aber ſein Recht im
Jahre 1671 an Matthias von Veck churfürſtlich ſächſiſchen Kammer
rath und dieſer wiederum im Jahre 1675 dem Brigadier Hans
Chriſtoph von Rauchhaupt auf Trebnitz cedirte dem es die ſämmt
lichen Agnaten im Jahre 1696 erblich einräumten Dieſer verkaufte
es ſpäter 1711 an den halberſtädtiſchen Kriegsrath und Ober
amtmann Schwarz der es aber ſchon nach 21 Jahren am 28
Auguſt 1732 dem fürſtlich braunſchweig ſchen Hofſtaatsrath Joh
Jak von Lüdecke käuflich überließ

Die Pfarrkirche s welche im Bezirke des Rittergut s liegt
iſt ſehr alt denn ſie wird bereits im Jahre 1385 erwähnt Auf
dem Thurme hängen 3 Glocken unter denen die eine aus dem
Jahre 1475 nammt Das Jus patronm gehörte von jeher zum
Rittergute Neben dem Gotteshauſe befindet ſich das adlige Be
gräbnißgewölbe Unter den Lehrern hieſtger Schule iſt Johann
Leo zu erwähnen da er hier das Schulamt 62 Jahre verwaltete
und am 1 Oktober 1673 im 92 Lebensjahre ſtarb

Aus der Chronik H ſind noch folgende Begebenheiten bemerkens
werth Am 8 Oktober 1663 brannten in Folge Verwahrloſung
eines alten Weibes 13 Höfe nebſt allen Gebäuden und Vorräthen
ab Zwanzig Jahre ſpäter am 28 April 1683 legte ein branden
burgiſcher Soldat der hier im Quartier lag boshafter Weiſe Feueran wodurch das adlige Vorwerk die Mfarre und 10 Höfe mit

allem Vorrath in Aſche gelegt wurden Am Abend des Sonntags
Oeculi 1686 brach abermals Feuer aus in Folge deſſen 11 Höfe
eingeäſchert wurden Jm Jahre 1869 9 März brannten 1 Ge
höft und die Pfarrſcheune ab

In H lag vormals die ſogenannte Bergſchenke die dem adligen
Hofe der ſich jetzt im Beſitze des Herrn von Wuthenau befindet
gehörte und bei der ein Geleit erlegt werden mußte Jn R gab
es eine Schenke die nebſt der vorgenanten ihr Vier von dem Gute
entnehmen mußte und außerdem über den Preis des Bieres noch
eine beſtimmte Niederlage zu entrichten hatte Das hier gebraute
Bier führte den ſonderbaren Namen Eſelsdecker da das zum
Brauen nöthige Waſſer durch Eſel zum Berge hinauf getragen

wurde
Das Areal der Gemeinde H umfaßt 1641,7 Morgen à 111

Sgr Reinertrag Das Areal der Gemeinde R umfaßt 1370 40
Mig A 99 Sgr Reinertrag

Im Jahre 1465 fiel zwiſchen dem Rath zu Halle und Hans von

hatte
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s durch manches fremde Wort bereichert unter den aus dem
hinüber genommenen befindet ſich auch das Wort le grunder Es

iſt jetzt gäng und gebe in Frankreich zur Bezeichnung der bekannten

zu leſen lo schwindel

riſſenen Knopfe hängt

nahe an 40,000 Wohnungen gewechſe

ſcheidet daß ſie verdient ganz beſonders erwähnt zu werden

e S c e
e 57r e e Se alte Hall ſah a gar d n

S S V

Ca
en

onſeinem T de chl n
Drei Tage vor ſeinem Tode wurde er vom age offenMan Hall bat bereits 1860 und 1864 die Porrgegruden beſucht

d auf ſeiner zweiten Reiſe die Ueberbleibſel der Franklin ſchen Expe
tion und den Ort entdeckt wo die Theilnehmer derſelben umge
mmen waren 1871 begab er ſich pun dritten Mal an Vord des
ampfers Polaris welcher ihm von der Regterung der Vereinigten
taaten zur Verfügung geſtellt war nach der Polarregion wo
x Jahre aufzuhalten gedachte Der Congreß in aſhington hattem 100,000 Vollars für ſeine Reiſe bewilligt Hall hoffte beſtimmt

Jen Nordpol zu erreichen
w

Vermiſchtes
Die Beſtattung Karls des Großen Bekanntlich war lange Zeit

m alle Geſchichtsbücher die Erzählung übergegangen der Leichnam des
roßen Kaiſers ſei im Erabgewölbe zu Aachen auf einem Throne
tzend aufbewahrt worden wölbe

jurch Otto III in Verbindung gebracht worden welcher Kaiſer die
eiche noch thronend gefunden und neu bekleidet berg ſollte

indner weiſt in einem Artikel der preußiſchen Jahrbücher nun nach
vie alle dieſe Geſchichten Erfindungen einer n Zeit des 11 Jahr
hunderts ſind Nach den zeitgenöſſiſchen glaubwürdigen Berichten iſt
her Kaiſer in einem Sarkophag beſtattet worden und in einem Sarge

Fanden ihn auch die Hohenſtaufenkaiſer Friedrich Barbaroſſa und Fried
ich II als ſie das Grab eröffneten

Die Mutter Gottes im Elſaß Vor einigen Tagen erſchien die
heil Jangfrau wie die Frankf Ztg erzählt wieder einem dreijähr
gen Kinde jüdiſcher Confeſſion in Habsheim Sie ſaß auf einem Bau

e und trug einen rothen Rock Andere behaupten der Rock ſei blau
geweſen Dieſe Geſchichten wären amuſant wenn ſie nicht den Bauern

großen Schaden brächten über deren Güter die Perſo
nen zu den r Stellen wo die Mutter Gottes erſchienen ſein ſollDauſahrten und die Feldfrüchte in Grund und Boden traten In der

Nähe des Baumes wo das Kind die Erſcheinung hatte wurde daher
eine Feuerſpritze aufgeſtellt So oft nun eine Perſon das Eigenthum

eines der benachtbarten Güterbeſitzer betritt erhält fie eine Douche
was die Pompiers ſhgdaſt Segnungen mit e nennen

Le grunder Die franzöſiſche Sprache hat ſich in ter Zeit
eutſchen

Perſönlichkeiten wird es geſprochen geſchrieben und georuckt Jn einem
italieniſchen Blatte war kürzlich als internationale Begriffsbezeichnung

Römiſche Alterthümer Man ſchreibt aus München Während
beim Eiſenbahnbau in der Nähe von Regensbürg fortwährend UrnenLämpchen c auf dem römiſchen Leichenfelde alegegraben werden hat

man vor einigen Tagen bei Gelegenheit der Legung des Jundaments
ur ſüdlichen Mauer des Carmeliterbräuhauſes welches nach dieſer Seite

erweitert wird die Subſtructionen des öſtlichen Thores der alten
ömerſtadt der Porta orientalis in ihren mächtigen Quadern blosge

legt Desgleichen fand man die das Caſtrum umgebende Mauer und
die mit Mörtelabguß bedeckte Römerſtraße

Eine fatale Erfindung Von einer Dame in NewYork wurde
ein Knopf erfunden der mit einem einzigen Drucke an jedem Kleidungs

tücke peenge werden kann und the self fastening button der ſich
elbſt befeſtigende Knopf genannt wird Die Erſinderin erhielt von

mehreren amerikaniſchen Frauenvereinen deshalb tadelnde Zuſchriften
vvorin ausgeſprochen wurde daß dieſer Knopf ein neues verderbliches
Mittel ſei um die ohnedies ſo ſtark graſſirende Abneigung der ledigen

Männer gegen die Ehe noch zu vermehten Die amerikaniſchen Jung
frauen ſind wohl zu bedauern deren letzte Hoffnung an einem abge

Anfangs Mätz war von Jfaterinoslaw nach Tiflis die Summe
von 50,000 ubel abgeſchickt worden Das Geld war im Poſtcomptoir
vor Aller Augen in ein Packet gelegt verſiegelt und mit der gewöhn

lichen See de die Poſttaſche einge
i

aſc loſſen worden Nacheiniger Zeit meldet die Io aus Tiflis telegraphiſ daß die Poſttaſchech
unverſehrt mit den Siegeln und Plomben des Fekaterinoslaw ſchen

Poſtamtes Lingetroffen aß aber die 50000 Rubel ſich nicht vorfän
den Man unterſucht und beſtätigt den Befund Wie das Geldpacket
ſeinen Weg aus der t ahbe gefunden bleibt ein Räthſel Aberwahrhaft aunenerregent iſt der Umſtand daß die Poſttaſche von

Station zu Station leichter wurde Jn Jekaterjnoslaw wog ſie 30 Pfd
in Roſtw 25 in Jeiſſt 20 in Tiflis nur noch 18

Der Wohnungswechſel in Berlin am I April hat laut amt
lichen Ermittelungen alles bisher e übertroffen Es ſindt n wobei etwa 24,000
Miethsſteigerungen eingetreten und nur 120 Miethsermäßigungen vor
gekommen ſind 900 Perſonen waren mehr abgezogen als zugezogen
worden

Arbeiter Bewegung
In Breslau wurde am vergangenen Sonnabend eine Arbeiter

verſamw lung abgehalten welche ſich durch ihre Haltung und ihre
Beſchlüſſe ſo weſentlich von früheren ähnlichen Verſammlungen un

ie

Steinſegehülfen Breslaus waren durch Maueranſchlag aufgefordert
worden ſich behufs Berathung über Strikekaſſen und Betheiligung an
einem dergleichen Strike zuſammenzufinden Nachdem den zahlreich
verſammelten Anweſenden über dieſe Angelegenhiten von dem Voe
ſitzenden Mittheilung gemacht worden war eigriff der Steinſetzgehilfe

tig das Wort und ließ ſich etwa folge dermaßen aus Jeder Strike
chadet ſowohl dem Arbeitgeber wie dem Arbeitnehmer lehterem ver

hältnißmäßig aber mehr da er gewöhnlich der Aermere von be den iſt
Durch einen Strike wird der Arbeitgeber zu höheren Lohnzahlungen
gezwungen er muß mithin von dem für deſſen Rechnung er arbeitet
ebenfalls mehr Lohn verlangen und dieſer ſchlägt die Mehrforderung
dann cuf m ihn verkäuflichen Waaren Auf dieſe Weiſe wird Allesentſprechend vertheuert Nahrungsmittel Beile dung egenſtände c e

daß der Arbeiter von dem die Preſſion urſprünglich ausgegangen iſt
ſelbſt keinen Vortheil hat da er ſeine Bedürfniſſe ebenfalls theurer be

e Wer nicht arbeiten wolle ſolle auch nicht eſſen die
trikekaſſen unterſtützen nur die Dummheit und die Faulheit der

Lohn welcher in Breslau gezahlt werde ſei ein ausreichender urd der
ehrliche genügſame Arbeiter im Stande ſich und ſeine Familie damit

Strikeka iträge verbringt Anhaltende Beiſallsbezeugungen be
t n Redner und trotz des er des Vorſitzenden wurde

be a weder ſelbſt zu ſtriken noch Strikende zu unterſtützen

zu a g47n er ſein Geld nicht auf tharichte Weiſe wie durch

3 8

4 t e

Generallieutenant v Frankenberg verſchieden
Am Donnerstag d 15 d iſt der ehedem regierende Fürſt von

ſich Rumänien Kuſa in Heidelberg wo er ſeit einigen Tagen weilte

amit war eine Eröffnung des Gewölbes

Thüringen 6 Uhr r P IV CI 8 Uhr Vorm
m

Dr Emanuel Deutſch einer der talentvol ſt unſerer hele
Landsleute die ihren wiſſenſchaftli uf in England rn
wo en ſt c e in Kiel 95 er ſich geſundheitshalber

geſtorbenan Roin iſt geſtern Freitag Morgens 3 Uhr der Gouverneur

um ſeine zwei Söhne in Erziehung zu geben an Bronchitis geſtorben

Civilſtand der Stadt Halle
Getraute

Marienparochie Der Kaufmann Sölzner mit B M Lehmann
Der Korkſchneider Linderoth mit A E Fuchs Der Schuhmacher
meiſter Trolle mit K E Richter Der ges Drei r mit J

h Schwarze Der Tiſchler Witzonke mit E P Panzer
Ulrichsparochie Der Fabrikarbeiter A W Rechenberg mit Ch F

Seipt Der Arbeiter A J Achilles mit J F Ah Büſſchel
Der Schuhmacher G A C Fritſch mit F W Römmermant Der
Kaufmann H E Grabenſtein in Gotha mit E L A Ch L Biſchoff

Moritzparochie Der Kaufmann Kämpfe in Leipzig mit M H
Wendenburg Der Sattler Schöne mit J M Möhring
Der Schneider Herfurth mit Wittwe F Martin geb Haück Der
Bildhauer Sommer mit B C z Der Buchhändler Gräfe mit
h W M Trillhaaſe Der Kaufmann Kopf mit A J M R

Keßler

Domkirche Dr Müller vom Königl ſtat Bureau zu Berlin mit
g A A v Witten Der Geſchäftsführer Schondorf mit M

Reinitzgathe ſche Kirche Der Handelsmann Hendert mit M E O Hanel

eb Fritſch Der Eiſenbahnbeamte Bernſchein mit B Jung
Der Eiſenbahnbeamte Hoffmann mit J M L Bielig

Neumarkt Der Sal nenarbeiter Wolf mit P Sachſe
Glaucha Der Maurer Kleinſchmidt mit B F M Kühne

Geborese
Marienparochie Tem Maurer Tümmler ein Dem Feuermann

Reichardt eine T Dem Dr Müller eine T Dem Korkſchneider
Linderoth eine T Dem Buchbindermſtr Schneider ein S Dem

DirectisnsRath Lichtenfels ein S Dem Handarbeiter
ock ein S
Urrichsparochie Dem Schmied Weiche eine T Dem Reichs

Telegraphen Beamten Dohſe ein S Dem Schuhmachermeiſſer Baum
gardt ein S Dem R ſtaurateur Weiſe eine T Dem Oekonom
Sachße ein S Dem Schloſſer Zogbaum ein S Dem Halloren
t eine T Dem Z mmermann Leonhardt eine T

Moritzparvchie Dem Schneidermeiſter Echelmann eine T Dem
Kutſcher Stierwaldt eine T Dem Handarb Schade eine T Dem
Getreidehändler Zwanziger ein S Dem Schuhmachermſtr Bloß
eine T Dem Bahnarbeiter Friedrich eine S Dem Fuhrmann
Heſſwaf eine T

omkirche Dem Maurer Püſchel Zwillinge Dem Kunſttiſchler
Hirſe ein S Dem Handarbeiter Müller eine T

Katholiſche Kirche Dem Handarbeiter Brandenberger ein S
Dem Schuhmachermeiſter Brüggemann ein S Dem Reifenſchneider
Puttfarken eine T Dem Schmied Kartlarsky ein S 4

Neumarkt Dem Handarbeiter Kühne eine T Dem Tiſchlermſtr
Vogler ein S Dem Kunſt und Handelsgärtner Herz ein S

Glaucha Dem Schneidermſtr Bierbach eine T Dem Maurer
Karpf ein S Dem Brauer Stumptner ein S Dem Fabrikarbeiter
Günther ein S Dem Zimmermann Zach ein S Dem Hand
arbeiter Moritz eine T Dem Bahnarbeiter Müller ein S Dem
Fabrikarbeiter Gericke ein S

r ÄÜ TÄÜC ÜnRisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 420 Uhr Mrg 9 Uhr Vm 1 Uhr Nm559 Uhr Nm e Bhr Ab Werte Ab m E
Caſſel über Nord u 2 Uhr Mrg 82 Uhr Vm

1145 Uhr Nm 89 2 Uhr Nm 8 Uhr Ab 3
Leipzig 55 Uh Pirg 75 Uhr Vm 920 u Vm P

1 Uhr Nm 87 Uhr Nm 417 Uhr Nm 5 Uhr
m er er ab G de r b G3 r NaMagdeburg 65 Uhr Vm 82 Uhr Vorm 12 Uhr Nm e
2 Uhr Nm 6 Uhr Nm 75 Uhr Ab 918 Uhr Ab1054 Uhr Nachts

10 Uhr
Vm 114 Uhr Vm 155 Uhr Nm P IV Cl 785 UhrAb P I IV v 10 5 Uhr Ab

Guben über Cottbus 52 Uhr Mg P Lo IV Cl 140 UhrjNm
6 Uhr Nm II IV Cl trifft II Uhr Nachts in Finſterwalde

i e h ch r e S Uhrnnern mit Anſchluß na ersteben 8 Uhr Vm 92 UVm 89 145 Uhr Nm 5 Uhr Nm b
Anknuft in Galle von

Berlin 430 Uhr Mg 95 Uhr Vm 1188 Uhr Vm525 Uhr Ab ige Uhr Nachts m
Caſſel Uhr Vm Ahr Nm 47 Uhr Nm 542Uhr Nm b 8 hr AbLeipzig 621 Uhr Vm 87 Uhr Vm v 925 Uhr Vm 11

Uhr Vm 115 Uhr Nm I Uhr Nm 550 Uhr Nm
v Uhr Ab 918 Uhr Ab 10

Magdeburg 520 ühr Mg Uhr Vm 930 uh Vm5 Uhr Nm 4 U Nm c 5 9 Nm 73 r
Ab 85 17 Uhr Nachts

Thüringen 4 r Uhr P t 89 85 Uhr Vm P IV Cl Ia
Uhr Nm P J 520 Uhr Nm e Uhr Nmv t W a grint von Leipzig über Corbetha 104 r

Guben 9 Uhr Vorm 13 Uhr Nm Uhr AbCönnern 912 Uhr Vm py 1258 Uhr Kat 6 U P

gere i h hr Ab

e e4 r t 3 Ah rnt ev ane e a S ee r
ab

G eu e

Abgang von Halle nach
rer leben 3 Uhr Nm 12 Nachts r9 Uhr Vorm Außerdem courſiren z ig eine zweimalige Ka

riolpoſt zwif n Halle und Trotha über Giebichenſtein aus Halle 9 Uhr
Vorm 315 Uhr Nachm aus Trotha Uhr Vorm l Uhr Nachm
eine Botenpoſt Sie Halle und Trotha über Giebichenſtein zur
rgea b riefpoſtſendungen aus Halle 6 Uhr früh aus Trotha

r Abends

Coursbericht der Bankſirmen zu Halle aS
Börſe vom 16 Mai 1873

z

S 7
53 Halleſche St Obl Gasanleihe pt 5 1011

5 von 1871 5 101j448 von 1867 4 974348 von 1818 31 8153 ab ihe Zuckerſiederei Anleihe 5101 S
63 Braunk Verwerth Anl 6102 SPfandbriefe der Prov Sachſen 491
44 8 Mangsf Gewerkſch Obligationen 43 S 944St Act der Neuen Act Zuck Raff 4 S 111

Div pe 71 89 Zinſ v 110 72
Stamm Prioritäten derſelben 5 a 113

Div p 71 89 Zinſ v 1110 72
St Act d Hall Zuck Sied Comp p St fr S 2500
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pCt 4 102

Zinſ vom 14 73
St Aet d Sächſ Th Braunk Verw 4 102 100

Div p 72 1090 Zinſ v 11 73
Stamm Prioritäten derſelben 5 105

Div p 72 100 Zinſ v 11 73
St Act d WerſchenWeißenf Act G 4 175 S

Div p 7172 169 Zinſ v 14 73
DörſtewitzRattmannsd Bkhl Jnd A 4 100 s

Zinſ vom 117 72 eHall BankvereinsActien II u V 5 a 132
Div p 71 129 Zinſ v 11 73

Hall Bankver Act III E 5 128Zinf v 4090 v 1515 72 v 3112 72 49
do v 7090 v 11 73 4 9

Halleſche Cred Anſtalt 40 Einz 4 85
Zinſ von 111 73

Halleſche Brauerei Michaelis Co 4 S 75Zinſ v 310 72

Stamm Prioritäten derſelben 5 95 SZinſ v 110 72
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabr 5 864 E

Div v 7172 T Zinſ vom u 79
Kuxe d Bruckd Nietl Bergb Vereins pst fr 525

e len 300 sHeaterActien 42Wilde Noten pöt S 99Banknoten mit Einlöſeſtelle Leipzig 3 1998Zeitzer Maſchinenbau pst C99
Zinſ von 111 73

AktienMalzfabrik Cönnern 104Guene re Cattun Manufactur pöt ß 99
690 Zinſen v 111 73

Halleſche Maſchinenfabrik pt 5 S 854
excl Dividende 11 73

VBörſenverſammlung in Halle
am 17 Mai 1873

Weizen 1000 Kilo unverändert 90 93 Thlr hochfein etwas höher
Roggen 1000 Kilo Haltung ruhig 64 65 Thlr be bez

Gerſte 1000 Kilo wenig zur Stelle Chev fehlt 71 73 Thlr ſind
5 cinet zu betrachten Landgerſte feſt und geſuht 68 71

r bezGerſtenmalz d Kilo feſt hiegſier ab Fabrik 53 Thlr gehalten

Hafer 1000 Kil feſt 53 Thir bez
1000 Kilo geſchäftslos

ümmel 50 Kilo ohne Angebot und feſt unter 11 Thlr für feine
Qualität fehlt es an Abgebern

Wicken 1000 Kilo geſchäftslos
Mais 1000 Kilo geſchäftslos
Lupinen 1000 Kilo geſchäftslos
Kleeſaaten 50 Kilo geſchäftslos
Oelſaaten 1000 Kilo geſchäftslos
Stärke 50 Kilo behauptet 93 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel

ben 17 bezRüböl Soler t t Thlr gehalten
n deutſches 6 gilo ruhig und Preiſe wie bisher

hzucker 50 Kilo in roher und raffinirter Waare feſt und eher in
ſteigender Tendenz

Rübenſyrup 50 Kilo 34 4 Thlr bez
Rübenmelaſſe 50 Kilo 42 Sgr
t

Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 15 16 Thlr
Oelkuchen 50 Kilo 25 27 Thlr bez
le n Segen Wagen 1 14 Thlr be

eie o Roggen 24 Weizen I ben 50 Kilo n Thee zen Fhle bez
angſtroh 50 Kilo 224 Sgr bez

184 Thlr Rü

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/Se Am 16 Mai Abends am 5 all a
0 Courierzug 8 Schnellzug P onenzugG gemiſchter 3u9 Buf a

Berliner Börſe am 16 9 ai
17 Morgens 5 Le

n g W r

Fonds u Slautspaptere n i t B Jggar 4 97 linGörlit 102 ſDHeſtert Fran Staatsb alte 8 PrenßſſcheEConſolidi te Anleihe 44 104 eher chieſſg ärk e 494 ein Pehdam e Magdet C 4 89 So Südbahn 3 r c e Sekeh Crebit Lank z 12
444 Apleihen div Jahrg 4 rdhauſen Erfurt 4 D 41 99 Bank Actien Preuß Eentr Bod Cret Bani 5 12043 Anleihen 4 24 rdhauſenErfurt St Pr 565 EslnMinden 3 Emn 45 98 Landes Bank 4 1331 ProvinziälDiscontoGeſellſch 5 1445
Stacts Schuldſcheine 388 erſchleſiſche Lit A u C 34 178 Z31gar 4 Em 89 bier t 14 102 iſche Bank 4 145Sächſiſche Rentenbriefe 4 err Franz Staatsbahn 5 192 6 Em 89 Berlin kwerein 4 126 Sä 3 e Credit Bank 4 105j
Sächſiſche Pfandbriefe 4 err ſüdl Staatsb Lomb 5 110 alle Sorau Guben 100 Sander waft 5148 Thüringiſche Bank ir Südbahn 4 424 Magdeburg Halberſtadt v 186 44 98 lauer Visconto Bank 4 101 Thüringer BankVerein 599
Eiſenhanhn Stamm Actien u Rechte Oder Ufer 5 123 v 1870 5 1005 tralbank f Jnd u Handel 4 947 Vereinsbank Quiſtorp 5 155Sigim Prioritäten Rheiniſche 4 140 Poghebrig deivzis 3 Em 41 Coburger Credit Bank 5 901 Weimariſche Bank 4 111jAltenba egeiß St Pr 5 93 Rhein Rahe n 38 VRordhaufen Erfurt 5 992 Darmſtädter Bann 1 1763e 4 1143 äniſche 5 4422 Rheiniſche 4 Deſſauer Eredit Anſtalt 4 1321 Gold u Paptergeld
BerlinAnhalt 4 1782 Thüringer Lit A 4 1355 Rhein Nahe gar 4 101 Disconto Commandit 4 240Friedrichsd or 113e t G ringe e l S e e Soebenv Pr 7 o 2 er 4 4 07 isd eBerlinHotsdam Magdeburg 4 1361 Inländiſe h r Ausländ Eiſenbahn Prior 4 SWerenne 5 20
BreslauSchweidnitzFreiburg 4 1095 u Obli Obligationen 44 R nsd or oCölnMinden r 4 148 BergiſchMärki che J S t 3 33 s 5 1 7 We 1 11e i B 119 2 Ser 45 98 iz e Syle iHalleSorauGuben 533 3 S 34 35 28331 e S h 3St Pr 572 t B 4 s 3 Gm 4 104 anz aRig Salperiat z t i zen ne gar 3n ener 7 161 e eh t Pr 5 72 6 Ser 45 1013 ne gar Baut 4 104 ſche VaMagdeburg Leipzig 4 266 BerlinUnhalt 91 e e u le Stüch 5168 t



Rechtsanwalt Krukenberg zugt hen gegen Bel Brunoswarte 11
uHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

S W z e 4 S h 2e Beka tn V u e e e e ree Die Feuerverſicherungs a nntmachung Se r Pag eRinchen gs Anſtalt der Bayeriſchen Hypotheken W a s o r We Tverſichert all e bewegli ch conceſſionirt 1836 echſel Bank in der 14 P 7 d Si und feſten Prämi en und unbeweglichen Gegenſtä h Se a
Verſi mien gegen Feseregeſahr genſtände zu angemeſſen billiger z 2 un9 icherungs Capital Ende 1872 2 7 Sn ne der Anſtalt 596,564,205 t ueeer e dei vollſtändig eingezahlt S dere e eh 2 Reſervefones gezahltes Grundcapital 3,000,000 c Ka rollwerc lter r ee ine ehe Brust Bals A e aus onbonsGSveregerte rig n iel a Auf Gr der Fabrik von Franz Stollwerck harneee

In di z en f Stuhblträger haſten a ſind die Stollwerk ſchen See e in Köln9 loſten in dem V end geſtiegenen Kabrikari Jerleichternd D zu empfehlen ſie wirken li Bonbons pm on Macdai rikarions und Fuhrkoſte Daß man ſie nicht als ein Arzneimit ken lindernd reizſtillend s gegen trocknen Rvom 16 Mai a e die schen Braunkohl n c 2c Depöts dieſer vorzügli rzneimittel betrachten kann v und bei Auswürfe eizhuſten
ieſp 4 PreßBraunkoblenſtei enſteingeſchäfteſ Halle bei C züglichen Bonbons befinden ſich in all erſten Foyer ſern n außerordentlich

d 24 fü into o eine pro Tauſend 6 Ränitsch C allen namhaften Stä 72n Handformſteine fur die einſpännige 20 Alsleben bei A C Wiehach ädten des Contid 92 Kubikzoll ge Fuhre freo ins Haus hi ei poth Kolbe Artern bei C C Grebin am B nents inPro Tauſend 4 zoll pro Tauſend 6 Wü hier Brehna bei Fr Richt 1 ei C Scharf Bullenstädt bei Bahnhof u Wilh
S J meinem S o Schwindewolf jun J Schu adt Helltegen be Th uhde Deren A Holjjuniſtiſ ureau gr B Packbuſch Fisl chwindewolf s Uhde Dessau in ſä zbrandtmiſtiſchen als admini gr Berlin 16h werden ſchrift uſch Fisleben bei S Rot en u H E S au in ſämmtlm es miniſtrativen Jnha ſchriftliche Arbeit hof Brmsleb hmann E G S Schoch Eck itl Apothekgen in dieſen Fä tiven Inhalts gefertigt eben en ſowohl eben bei W G T chuſter jun Ott artsberga bein Fächern mit S gt eben ſo auch Rath t A Butt oepte und A Schl u o Weber u ga bei Gottn An und Verkauf vo achkenntniß ertheilt Eb und Belehrun S e vergz Gröbrig bei Schlemmer Freyburg i nd Pob Plen fr De
d n Grundſtücke enſo empfehle ich mi Schrödter U g bei F Soldmann U g in den Apotheken G z am Bahvie zum Adſchluß n zur An und Auslei mich zum Uonenmölsen bei R Herzberg a E bei eken Gerhbsti r halbn uß v sleihu A ei Ed 4 Stä ae e e ae alle vert el und Condit E F S zen bei rl Si d dene c Vettern Toch e enr n e e henen e ver rn u eigendert SeFaärberet Drugerei n chemiſche Waſchanft nie et tatvon 8 anſtalt C F Jimmerma al bei Carl Rolle Weissenfels bei bei Herm Krauſe r andersleben bei DaA nann Vettin b els bei Apoth A Teuchern b es kant in Halle a S ust Je Trenſch Zörbig bei C F Straube L Wichmann Zeitz bei W 2 ditor a r nie xI knrfehtt ſich dem geebrien Pubükum diermit andhbher S C Volk und Co eigenſtebrten Publikum hiermit beſtens 14 Wohnungs Markt Nach denkender A e onDurch d Zu vermiethen wie Uomöopathen erzte à 1 7 Tunurd meine Nam z ackritzgaſſe 4 t Tr n rn mer e ereinetinneiaen t ne J J bin uren g nen e liet und W 7 Schlaſſt wen m Vett e r ans zur Hanr Thlr men

rrn aß i ämorrhoiden wie des en Lever urmkagal ete öve
geka ſt per einen Senking ſchen Koch A von Dresdener Bierhalle Kaulenberg i 25 n e en a ren Pferdel Rtenbrendents e e

ſt habe Derſelbe verdient al ſog Apparot Klingel links ſofort ein freundli tünde Polluttonen per Senuenezu elotterie ſind urger und z
zu werden und erfüüt ſei als vorzüglich genannt Zimmer mit Bett eundliches Humboldts e leeren u ler von P ditionen der S d zu haben in den vollem
ſowohl im Kochen als b in jeder Hinſicht Jn Giebichenſtein 4 Wob e ritzzwinger J e eng Mo brichtr r angelegemligt und enpfeyte pe z Stuben 2 Kammeecn le ne h am ſtraße 47 8 Bann a rig gen

raunſchweig ubehör zum 1 J li a n So o ma en5 L S e Alles Na Juli eder 1 October J Die S eine Th Jahns Schlächtermeiſter mee e e er e Mpatat Annoncen Expedition r
u t Juli c 1 gr v u n auf dne re don J Barck Com it 99 Von zwei en r nie h Halle a g P ſtoffesKräuter Mag reren h er o e 47 Gr Ulrichsſtraß eh ärztcn gepröte u agen bitter Dchlafeariger mit oder ohne W 3 v an re h a e dw zur pron eng 47 un e

T sind Zur epez ienrune rerenaet zu empfehlen raV O e r de Bihahcſe abzugeb bei Wen e rin Veiren Seine e i gende un iſt rn
r Henmi isphys in el Bahnhefeſtr 8 h h Portis preiſen usländes nehDasselbe bewährt si mine Zerhbst gung Jn freundlicher L darüber trat rsSons vrenzehanlene ere ges Portis oder ſo nſti hne Arnrechn zu m

drücken Aufstossen rt sich bei Schwächezuständ er Lage eine Woh Abbanälung bei größ enſtigen Speſe ung vön darzuſt
Ken Aufstossen Blähung ächeanständen des l nung von 2 größeren Inſertions und gewährth u See e e e un Rcnen eten nen n nA Bersg Deye Plasehe kostet s Sgr G agenkrampf Uebelkeit von einer einzelnen r der Stheke a General D zelnen Dame a beſchäni alie potheke in Cöthen 2u haben bei T g e den Vormittagsſtunden i P r aischen Klostermittel S elz Sachen e

e a b Fwulze gr Steinſtraße 18 e e Stock in Saargemund be C F 3 v Wegee genie a geſermeel 73 über die Paaſche u fr Lauterhahn WeltLegis r zu 30 40 auch ein mittheil Ich bin glücklich Jhn 4 zigerſtr 5 iſt alle

Kinde m h r en en daß wach wenn a amste 7 nhat ſich der rer er rlteet erſten Range Offerten er W vei unſerer Toquer Tagen das Uebel kauft jedes Quantum 2 felle Due
Beſtehen am Beſten s raftgries ſeit ſeinem 18j ges Dietze Martinsgoſſe 18 helm hat c ſich ſehr gebeſſert C F 5730 böchſten Preiſe Gewerzahlreiche glänzende R ewährt kein ähnliches Prä äbrigen Frw S Leipzi acobi erbalten C e Reſultate aufzuweiſen Brochü räparat vermag ſo Nſi anſtändige Herren finden zun Frau F Simon i pzigerſtr 5 S demſell
Nein an ir Halle Julie 4 Lager davon Logis Hanſſack t et 2 73 über in Pan eer berich Polſter a rbeit m äDammann get Delitzſch Nob Ko oppe Alsleben h mittel Ueber di ai ſchen Kloſter A Kange T en andersin Hettſtädr z tzſch Zörbig e Mannes ie Krankheit meine 7 Tapezierer gr W ubliReßler Schafſtädt F Schönemann Mansfels Heiar Pft e hen i net v ung hen bar s Weg wiſſen daß e t ſchnellſten Dieſer gr Braubsg 16 e

See welchen Uebeln mi mus von g Anſchwellun en war daß er di eſſing Deuſil ag von NRoth Raube
Mit G See theker Josef Da en po hat jetzt d wer Waſſer hatte Er Blei Guß enpfeht ber Zink u rung tdem großen des Miniſteriums des Jin J furt a alte getdhoſſt in Frank Sſoefindet ſich ſeſe ten Appetit un A 2 Schadeerde Rennen zu Mannover an findet in Verbindung mit dauernd befreite ſtr Nr c Für 5 üchel JahreW F Anna Bauer Herr A Beſſel in Frauſt A Rüc Zink Abfall ten dev In e e e n v e Dereleg edlen Wagen Neit und Z r beſen Scne Kleſernitel thun un Da die e nesganten Equipage und anderen ar einer T durch e eng voffe ich auch pire morſellen mee n hen Magen den

brauchbaren Gegen ſtanden peſtwer n Leiden zu befreien e e von ſeinen r an Brechen und Zarr z wel reichiſaan 29 Juni 1 2 her Ter Mohr n hen en etge i ie dreſeöffentlich vor Notar s Dorap bei r in Hahnenfurth bei Tägli Schimpf au dier als dund Zeugen auf dem Ren Kloſt be ichtet über die Parai äglich friſch zu hab Teuditz DadurHa re nplatze ſtatt Kloſtermittel unterm 6 arai ſchen T en bei eld Aeine elegante E upt Gewinn Jhrer Hülfe befind 52 73 Dent Morſ Lehmann stem G7 te Equipage mit vier bochedl e beſſer Ich nde ich mich bedeutenr rſellen Bonbon gabrita uedle el u r Tot Pferden und eduplet und hoffe feſt wieder Lebenemuth S Leipzigerſtraße 105 een Seſchtren n en nebſt 930 Gewinzen keſtele en in ihre echen e ter hanrig arſend za gaſeinh z friſchen Mohn Reg u Lot
den Satteln Reit und nen beſtebend in complet gegen Tage en n en und geriebenen Aſchtuchene Loose à 1 Thlr re en ehe ghn h nſeres e en e Ateinqhen

und große es Jn und en t durch Giebichenſtein Aue empfn ſchmeckende ſaur 18
S waä Tiſchlergeſellen auch auf van aſnnen de Werſch W g J te wieder ſeſce Scururg Jchhrend angenommen bei geſchweifte Arbeit werden fort ten Dre ne r Wege vor den Scene doch m
t Carl Dett rt dem Engi FinDuisburg wie uer Dampfpreßſtei thor l faenborn M reis 5 Ver a R e Briquets eine ſo la reni ſene vens Mitte der S eublesfabrikant mr h Lowrys als auch mee e ab in Leere Flaſchen schen b Fh 2600 Thlr iſt mi t er Stadt Ei un ügend Somt i zelnen Fuhren zum Preis auft wieder enlung ſelteneener n Thlr An nen e ühle 14 St von Halle r Oesundheit u Kraft dom Nande Zwiga ler St zum Preis Herin R änn len Der

ber zu verkaufen urxt Jahre unkänd gängen See Sonne 2 Mahl e rer miſche Merſee v u Böh gr Ulrichsſtr nen m
Zeune 3 2 Küche n aus 3 St e s c e all s villigſt ber werden e en nEin ſie r Karzer Plan 4 Accker ſehr e Mi Stallung 3 M Carl marcit t Pr Lotterie Lo Viin a mit Garten iſt mit wird ebracht und abgerel W Mahlgut t n J haben bei unſeren Correſpo ter e Königsſtr 20 r Poſten und zahn oſe w O
Anzal lung zu verkaufen durch iſt mit 15 3600 Thir la Alb n ene Preßko pro ei ro enn t
Zeuner KarzerPlan ch faufen du See e Lage Co e ha e e ren Sielutire r e e dendler Bahn 36

in Haus mit s Stube z KarzerPlan 4,1 300 im G edem Quantum e 2 Neue WilDen g vo ſeler ſt S de Bauſtelle Verk ſoſort neten derg die In Einzelnen Wilh Weiſe Lindenſtr 6 n
Aniahlung Reſtkaufgelder In einer auf eiten Jnvali ten et e G s horhtr mrJahre unkündbar zu ſerfanen d gf Bauſtelle a n Straße iſt eine Mittelſtr 3 von e Halle a/S auf Pfander geg J engliſch en
Zeuner Kar ur n unſch mit G Ubr Vorm M ückkauf leiyt eSDauen und wKarger Plan 4 kaufen Anfr arten zu Dauerb Sopba ver S K We yerheim ſtehen üEine Bauſtelle v H 173 agen richte man unter P verk gr Steinſtr 25 VBecherstof 7 2 r Se S zum VerkaufBahn iſt mit ſag 9 R Rabe der Ulri an Herrn Barck u Co e keubles und Kleidunasſtuck 5 Alle Arten getrogene Klei e im g P nnernahn 00 Thlr A richsſtraße 47 große runasſtucke kauft verkauft billi getrogene Kleidungsſtücke Di flug ſtandverkaufen durch Zeu Anzahlung zu gr Steinſtraße 25 üg Küntzlin alter Ma ie Herren Schuh anderner Karzer Plan 1 Eine Sopha ſt 5 alter Markt 28 len w möocher G Lan z Verk Ge Geſragene Kleidunes erden ergeb eſeleng r auf dem Lande an e in e er e grer beſte Mehrere neue Sopha n ohu r e e a Fren eben Aen ſo heute s

gelegen umgeben vo der gen ſehr billi nſtänden we aufen aſe 17 prechung auf der einer Be vund Kohlenſchach en n Ziegeleien rfol illig zu cediren Aus Fleiſchergaſſe 8 Jeden Dieunst einzufind Herberge recht zahlrei warſt

e 9 Tan ſaal poste rest R t 3150 e rlin c S g a orſtand Une be in un o Alter sstante franes Hall gs Geſuch raunbie a j Vantih 7 mit 1000 Thlr 7 le a/S vom Büchſenma Br r a i Sonntag den 18 t

mee eear aufen durch m Ganzen od rannbier e er von Halle zum t O z er getheilt e tie ter S u alle und droZenner KarzerPlan 4 eibr e auszuleiben durch wird r in v r Süliangeleg efrkeſmece e Royal äckels Brauerri do ar unſere Gegend im Plem Was bleicht
I m Frau ſucht Geiſſſtr 37 chiſſel am I Mai verloren ab oitheilhafter die Schwärme ei gemeinen a daab vereinigt aufzuſtellen einzeln oder r Dein
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